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schen sog. Millionärsfonds massiven steuerstrafrechtlichen Verfol-
gungsmaßnahmen ausgesetzt. Diese wurden auf ein nach Ansicht
der zuständigen Behörden im lnvestmentsteuerrecht geltendes

Gebot der Fremdverwaltung gestützt, gegen das durch eine Ein-

flussnahme der Anleger auf die Verwaltung der betreffenden ln-
vestmentfonds verstoßen worden sei. Die Verfasier sind dieser
Sichtweise in BB 2016, 278 entschieden entgegengetreten. lnzwi-
schen scheint die Finanzverwaltung das Konzept eines Fremdver-

waltungsgebots aufgegeben zu haben. Nach Erkenntnissen der
Verfasser gibt es aber innerhalb der Finanzverwaltung Tendenzen,

aus einer etwaigen Einflussnahme der in Deutschland ansässigen
Anleger auf die Verwaltung der luxemburgischen Millionärsfonds
eine Ansässigkeit der Fondsgesellschaft in Deutschland herzuleiten
und an diesen Befund womöglich sogar den Vorwurf der Steuer-
hinteziehung und weitere Strafuerfolgungsmaßnahmen zu knüp-
fen. Wie die Verfasser in diesem Beitrag darlegen, entbehrt jedoch

auch dieser mögliche neue Ansatz einer rechtlichen Grundlage.

@
Dr. Alexander Zapl RA/FASIR

Die Haftung von Rechts- und Steuerberatern ¡m
Zusammenhang mit Cum/Ex-Geschåiften

Zugleich Anmerkung zum Urtell des OLG Díisseldorf vom
12.3.2018 - l-9 U 179116
Díe juristische Aufarbeitung so genannter Cum/Ex-Geschäfte ist -
neben ihrer moralischen Komponente - insbesondere geprägt von
ihrer enormen Komplexität sowie ihrer Ausstrahlungswirkung in
die unterschiedlichsten rechtlichen Bereiche. Denn zum Schluss

stellt s¡ch die Frage: Wer steht finanziell für den verbleibenden
Schaden der Investoren ein? Nunmehr versuchen lnvestoren (auch)

ihre rechtlichen Berater in Haftung zu nehmen. Der Beitrag setzt
sich mit dem hierzu jüngst veröffentlichten Urteil des OLG Düssel-
dorf vom 1 2.3.201 B - l-9 U 1 7 9 / 1 6 auseinander und zeigt Abwehr-
strategien in la ufenden Beraterhaftungsprozessen auf.

Ëntscheidung

BFH: Anerkennung von Verlusten aus Knock-out-Zertifikaten
(20.1 1.2018 -Vlll R 37115 - dazu BB-Kommentarvon
Franz Schober, 5yndikus-StB)
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Bilanzrecht und Betriebswirtschaft Arbeitsrecht

lnhalt I

1 103

1204

1209

1211

DieWoche im Blick

Entscheidung
BFH: Rechtsprechungsänderung zur sog. Sperrwirkung nach Art. 9

Abs. 1 OECD-Mu sL\bk (27.2.2019 - I R 7 3 / 1 6)

Rechnungslegung
IPSASB: Konsultationspapier zu Bemessungsgrundlagen von Ver-

mögenswerten und Verbindlich keiten

EFRAG: Reaktion aufden EntwurfED/2019/1/1 des IASB

DRSC: Öffentliche Telefonkonferenz des HGB-FA - Bericht und Mit-
schnitt
DRSC: Ergebnisse der 42. Sitzung des HGB-FA

Wirtschaftsprüfung
IAASB: Diskussionspapier zur Prüfung wenig komplexer Unterneh-

men
IDW: Weitere l5A E-DE

IDW: Stellungnahme zur Besonderen Ausgleichsregelung

llllPK: Mustervertrag für externe Dienstleister

Aufsatz

Nikolaj Kubik RA/5t8, Notar, und Christian Münch, RA

Die Woche im Blick

Entscheidungen
BAG: Verlängerung eines Praktikums wegen Unterbrechung
(30.1.2019 - s AZRss6/17)
BAG: Kein Widerruf der Einwilligung eines Aufhebungsvertrags
(7.2.2019 - (6 AZRTs/18)
BAG: Rückzahlungsklausel von Ausbildungskosten AGB-widrig
(1 1.12.2018 - 9 AZR 383/18)

BAG: Beteiligtenfähigkeit e¡nes Betriebsrats nach Neuwahl
(1 9.1 2.2018 - 7 ABRT 9 / 1 6)

Hessisches LAG: Einordnung eines Restaurators als Freiberufler
(10.05.2019 - 10 Sa 275118 5K) ,

:

re Horizontalwirkung

1192

1194

Aufsatz

Kyra Klocke :

Der EuGH.¡¡qd die unmitleibâ
des Art. 21 GRQh','; ..'-1-- -

Bilanzielle Herausforderungen beim Formwechsel
einer GmbH & Co. KG in eine GmbH

Der Formwechsel einer GmbH & Co. KG gehört zum juristischen

Standardrepertoire in der Gestaltungsberatung. Neben der zivil-
rechtlichen Frage, wie mit einer Komplementär-GmbH zu verfahren
ist, die an der Ziel-GmbH nicht beteiligt sein soll, stellen sich beim
Formwechsel insbesondere bilanzielle Fragen, die gesetzlich nicht
klar gelöst s¡nd. Dazu gehört der richtige Ausweis des Eigenkapitals
der Ziel-GmbH in der Handelsbilanz. Steuerbilanziell ist der Berater
häufìg vor das Problem gestellt, wie mit steuerlichen Sonder- oder
Ergânzungsbilanzen der GmbH & Co. KG umzugehen ist. Diese pra-
xisrelevanten bilanziellen Themen werden - nach einem kurzen
Überblick zu den zivilrechtlichen Voraussetzungen des Formwech-
sels - dargestellt und anhand von Beispielsfällen erläutert.

Entscheidung

BFH: Teilwertabschreibung auf Anteile an offenen lmmobilien- 1199
fonds, deren Ausgabe und Rücknahme endgültig eingestellt ist
(1 3.2.201 9 - Xl R 41 /17 - dazu BB-KommentaÍ von
Dr. Asmus Mihm, RA/FASTR)

Besprechung zu EuGH,22.1.2019 -C-193117 -
,,Cresco lnvestigation"
Nach dem österreichischen Arbeitsruhegesetz (ARG) (BGBl. Nr. 1 44l
1983) ist der Karfreitag in Österreich nur für solche Arbeitnehmer
ein bezahlter Feiertag, die bestimmten, durch das Gesetz festgeleg-
ten, christlichen Kirchen angehören. Dartiber hinaus haben nur
diese Arbeitnehmer einen Anspruch auf ein Feiertagsentgelç wenn
sie an dem Feiertag beschäftigt wurden. Nach Auffassung des
EuGH diskriminiert die Regelung alle Arbeitnehmer, die nicht den

im Gesetz genannten Kirchen angehören unmittelbar wegen ihier
Religion (EIGH, 22.1.2019 - C-193/17 - Cresco lnvestigation).
Spannend sind die Rechtsfolgen, die sich aus dem Verstoß der
östeneichischen Regelung gegen die Art.21 GRCh konkretisieren-
de Richtlinie 2000/78/EG ergeben. Denn der Gerichtshof leitet aus

dem Grundrecht die Verpflichtung der privaten Arbeitgeber ab, al-
len anderen Arbeitnehmern ungeachtet ihrer Religionszugehörig-
keit ein Recht aufeine bezahlte Freistellung an Karfreitag einzuräu-
men, wenn diese zuvor mit dem Anliegen an ihn herangetreten
sind und ihnen ein Feiertagsentgelt zu zahlen, sollten sie an diesem

Tag dennoch beschäftigt worden sein. Der Gerichtshof konkreti-
siert damit seine Rechtsprechung zur unmittelbaren Horizontalwir-
kung von Art. 2i GRCh.

Entscheidungen

BAG: Mindestlohn für die Zeit eines Orientierungsprakt¡kums
(Ju.r,¿v r, - J A¿l ))ot t I I

BAG: Zehnjähriqe Altersa6standsklausel in der Hinterbliebenenver-
sorgung wirksam
(1 1 .1 2,20 1 8 - 3 AZR 400 / 17 - dazu BB-Kommenta r von
Prof. Dr. Tim Jesgarzewski, RA,/FAArbR)

Die Erste Seite @
Dr. Joerg-Martin Schultze, LL.M., RA, Notar, und
Dr. Stephanie Pautke, LL.M., RAin

Die Vertikal,GVo auf dem prtifstand

lmpressum/\forschau

B B- Fa ch konferenz Stiftu n gen
Recht, Steuer, Vermöqensbewirtschaft ung

5. November 2019 | dfir Medrengruppe, Frankfurt am Main

www.bb-fachkonferenz-stiftunqen,de dfV',rno¡,no^,,0"

t'1ric'bs
cr¿lter

Berriebs-Beratêf I 88 21.20t9 I 205.201g

vilt

ilt



T
#tf
.;

lnhalt lnternationales Steuerrecht

Die Bewertung von Transferpaket-e1 .im 
Lichte der

aktuellen OeCb-1"¡tl¡nien - Entwicklung der Escape'

Klauseln
Prof, Dr. Dirk Schilting, Worms / DiPL'Fw' Elke Schmidt-Marloh'

Wiesbaden

D}12gg424(Kurzfassungvgl S Ml2) S 1112
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Gastkommentar
Valker Rieble/ Step han Vie lmeier

Aktuelle Rechtsprechung

Anhängige Verfahren

Kurzbeiträg
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lnterview
HenningZülch

Handelsblatt Gastkommentar
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Worte der Woche

MAGAZIN

VERWALTUNGSANWE¡SU N G EN

Umsatzsteuer

Steuerbefreiung für Ausf uhrlieferungen im nicht'
kommerziellen Reiseverkehr - sog. Doppelverkaufssystem

B øyerisches Lande sømt für Steuern, Verfügung vom 0 8.0 5. 2019

DB13O4612 5.1117

Abgabenordnung

Vorläufige Festsetzung von Zinsen nach ss 233 i.V.m.
¡q 238 Abs. l Satz 1 AO
BMF, S chreib en v om 02.0 5. 20 19

DB1ZO42O1 S.11lB

ENTSCHEIDUNGEN

lnternationales Steuerrecht .

Einkünftekorrektur nach sq 1Abs. L ASIG bei gewinn-
mindernder Ausbuchung einer unbesichert im
Konzern begebenen Darlehensf orderung
BFH, Urteil vom 27.02.2019 - I R 73n6

D81304764 s.1120

Abgabenordnung

Kein Unterlassungsanspruch bei kgordinierter
grenzüberschreitender Betriebsprüf ung

R\FG Dr. Michael Hennffild, Köln

D81304265

Umsatzsteuer

Zur umsatzsteuerrechtlichen Behandlung von
Abmahnungen bqi Urheberrechtsverletzungen
BFH, Urteil vom 13.02.2019 - XI R 1fi7
D81304328

Umsatzsteuer

Ferienwohnungsvermietung als Reiseleistung
BFH, urteitvom 27.03.2019 - V R 10n9 (V R 60fi6)
D81304329

BËTRIEBSWIR.TSCHAFT

AUFSATZ

lnternationales Steuerrecht

Umsetzung der ATAD ll in Bezug auf hybride
Gestaltungen mit Unternehmen
Is ab elle Kraus e, M. Sc., Düsseldorf
D81281966 (Kurzfassung vgl. S. M10)
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M8

M10

M15

M20

M21

^22
M24

M4

Nl26

rû27

M28

s.1116

s.1097

s.1124

s.1129
STEUERRECHT

AUFSATZ

Gewerbesteuer

Gewerbesteuerliche Hinzurechnung von Schuldzinsen
beim Cash-Pooling
StB Prof Dr. Gerrit Adrian / StB Dr lan Wendland / StB lulian
Fey, øIle Frankfurt/M.
D813O2624 (Kurzfassungvgl. S. M11) S' 1105
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AUFSATZ

Sonstiges Recht

Neuer Rahmen für die Uberprüfung ausländischer

Direktinvestitionen in der EU - zahnloser Tiger oder
neuer Protektionismus aus Brüssel?

RA Dr. Michael Brüggemann, Düsseldorf

DB'1302085 (Kurzfassung vgl. S. M13) S. 1131

KOMPAKT

Verfahrensrecht

Zur Rechtswegzuständigkeit der Arbeitsgerichte für
Klagen von Fremdgeschäftsführern
M Dr Rotf S tagat, Freiburg/ Ko nstønz

D81301213 5.1136

ENTSCHEIDUNGEN

G leichbehandlung

Unwirksame Kündigungsregelung wegen Altersdis'
kriminierung: GmbH-Fremdgeschäftsführer als
Arbeitnehmer i,S.v. :q 6 Abs. 1 Satz 1 Nr. l AGG
BGH, Urteil vom 26,03.2019 - II ZR 244fi7
D81304723 S.1i38

Personengesel lschaftsrecht

Unwirksame intransparente Klausel in Kaufvertrag
über Kommanditanteit an Fondsgesellschaft
BGH, Urteilvom 26.03.2019 - II2R413fi8
D81304725 5,1142

Personengesellschaftsrecht

Verstoß gegen gesellschaftsrechtliche Treuepflicht
durch rechtsmissbräuchliche actio pro socio
BGH, Versäuntnisurteil vom 22.01.2019 - II ZR 143fi7
D81304721 5.1145

ARBËITSRECHT

AUFSATZ

Arbeitsvertragsrecht/Betriebsverfassungsrecht'

New Work - eine arbeitsrechtliche Standortbestimmung
Dn Alexand.er Eufinger / Nits Burbach, Siegen

DB'1297558 (Kurzfassung vgl. S. M14) 5.1147

KOMPAKT

Arbeitsvertragsrecht

Arbeitszeugnis: Verfall des Anspruchs auf Erteilung
eines qualifizierten Zeugnisses
RAinDr. Sonja Reitzug, Düsseldorf
D81299983 s.1154

Kündigungsrecht/Berufsbildungsrecht

Probezeitkündigung in der Ausbildung
RA/FAAr\R Dn Mqthias Kühnreich, Düsieldorf
DB12gg41s

Betriebsverfassungsrecht

Betriebsrat hat Einsichtsrecht in nicht anonymisierte
Gehaltslisten und ist datenschutzrechtlich.
verantwortliche Stelle
RA /FAA rb R D r. Tob ias B r o r s, L L. M. / RA Ma r t in I/tle ingä r tner
Düsseldorf
D81302670 S:1156

s.1155
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I Grundlagen einer Compliance.Organisation
Prof. Dr. Steí¿n Behringer

I Zusammenspiel der Governance-Systeme:
Recht, Compliance, Risikomanagement, IKS,
interne Revision
Verena Brandt

I Compliancê-Risiken identifizieren und ausschalten
Dr.Martìn Schmidt und Dr. Tobias Teicke

I Compliance im Kontext von Datenschutz und IT.Recht
Simone RosenthaI

I Tax Compliance: Von der Risikoanaþe bìs zum
effektiven ComplÌance-System
Ellen Birkenmeyer

I Comptiance implementieren und Umgang
mit Non-Compliance
Birgit Galtey

u.v.m.

Termin:
16. - 19. September 2019

9 Uhr bis 17:30 Uhr

Veranstaltungsort:
SchooI ofGovernance Risk & Compliance

Steinbeis Hochschule Berlin GmbH

10115 Berlin

Teilnahmegebühr:
2.495 € zzgl. Mwst.

Frühbucherpreìs bis zum 30.06.2019r
2.395 € zzgl. MwSt.
(Doppelrabattjerungen ausgeschlossen)

1é. - 19. September 2O19 i Berlin

Zertifizierter Compliance Officer

lnformation und Anmeldung: www.farhmedien.de/complianceofficer I Fon O211887'285O I eMait: veranstaltur¡Een@fachmedien.de
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Inhaltsverzeichnis

ZInsO-Aktuell

Zlns0-Beilage: fnsolvenzreport 2U2019

ZIns0-Aufsätze

Gläubigerprivilegien versus Gläubigergleichbehandlung
von Rechtsanwalt Dr Friedrich L. Cranshaw, Mannheim./Mutterstadt

WenndasFinanzamtrrmauert(r .:.....
von Dipl.-Finanzwirt/vereidigter Buchprüfer/Sîeuerberater Stefan Klusmeier Köln und Radebeul/Dresden

Meinung im Klartext

Anleger in Not - auch in Osterreich?
von Jurist Dr Peter Kolba, Wien

ZlnsO-Bücher- und Zeitschriftenreport

In dieser Rubrik geben wir eine Übersicht über die wichtigsten und interessantesten Veröffentlichungen aus dem Bereich

des Insolvenzrechts. .

Diese Ausgabe enthält eine Rezension zu folgendem Titel:
Gerd Eidam, Unternehmen und Strafe - Vorsorge und Klisenmanagement

ZInsO-Rechtsprechungsreport

Entscheidungsreport

. Insolvenzrecht

Vorlage zur Yorabentscheidung; Richtlinie 2006ll1.2tBG; Mehrwertsteuer; Gerichtsvollzieher; Zwangsvollstreckung;
Gesetzlich festgelegte Gebühren; Verwaltungspraxis der zuständigen nationalen Behörden, wonach der Betrag dieser

Gebühren die Mehrwertsteuer enthält; Grundsätze der Neutralität und der Verhältnismäßigkeit. . . . .

EUGH, Urt. v. 10. 4.2019 - Rs. C-214/18

Schlüssigkeitsprüfung außergerichtlichen Sanierungskonzepts
BGH. Urt. v. 28. 3. 2019 - IX ZR 7/18

Darlegungslast des Beschwerdeführers für Erreichen der Rechtsmittel-Wertgrenze seiner Nichtzulassungs-
beschwerde.
BGH, Beschl. v.21. 3. 2019 - IXZR29/18

Widerruf der Zulassung zur Rechtsanwaltschaft wegen Vermögensverfall
BGH, Beschl. v. 4. 3. 2019 - AnwZ (Brfg) 82/18

Zulässige Einlegung eines Rechtsmittels durch (inzwischen wegen Vermögenslosigkeit gelöschte) Gesellschaft ohne
gesetzlichen Vertreter
BGH, Beschl. v.6.2.2019 -VII ZB 78/17

Persönlicher verbaler Angriff gegen einen Insolvenzrichter als gravierendes Fehlverhalten; Nichtaufnhame auf eine
Vorauswahlliste.....
OLG Hamburg, Beschl. v. 22. 6. 2018 - 2 VA 12/14

Gerichtliche Bestimmung der örtlichen Zuståindigkeit bei Geltendmachung von Rückzahlungs- und Schadensersatz-

ansprüchen aus stiller Beteiligung
OLG München, Beschl. v.9.4.2019 - I AR 3I/19

Mietschulden und Masseunzulänglichkeit; Neumasseschulden mit Tilgungsvorrang.
OLG Zweibrücken, (Jrt. v. 10. 4.2019 - I U 101/17
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Auskunftei darf über Erteilung einer Restschuldbefreiung informieren
LG Heilbronn, Urt v. I l. 4. 2019 - I 3 O 140/18

Amtsermittlungen gegenüber untergetauchten oder nicht mitwirkenden Schuldnern; Ermittlung von Bankdaten
AG Leípzis, Beschl. v. 18. 4.2019 - 403 IN 250/19

. Gesellschaftsinsolvenzrecht

Gerichtliche Bestellung von Liquidator für GmbH i.L. (nur) als ultima ratio
OLG Düsseldorf, Beschl. v. 22. 2. 2019 - 3 Wx 167/18

Yerbraucherinsolvenz und Restschuldbefreiung

Berücksichtigung der Ehefrau bei Festsetzung eines Freibetrags
AG Velbert, Beschl. v. 16. I l. 2018 - 15 M 1426/18

Mit dieser Ausgabe verteilen wir eine Beilage der Verlag C.H. Beck oHG
Wir bitten um freundliche Beachtung.
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(VwGH 30. 1.2019, Ra 20'lBl03/01 31)

9ó. Betriebsschließung und amtliche Siegel
(VwGH 21. 2. 2019, Ra 2O1B/09 /0109\
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(VwG H 1 2. 2. 2019, Ra 2019 I 1 6/0012\
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Sonderbeilage
Dr, Detlev Fischer, Richter am Bundesgerichtshof a.D., Karlsruhe

Die neue Rechtsprechung des Bundesgerichtshofs zur zivilrechtlichen Haftung der
und steuerlichen Berater

Beiträge

/
Rechtsa4tvälte

1.
i
1
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Bezieh ii1ql:,,!e'l l;.
Univ.-Prof. Dr. Matthias Lehmann und wiss. Mitarbeiter Anselm-Leander Wancke, Bonn

Abtretung von Darlehensforderungen und Datenschutz - Neues zu einer problematischen

Dr. Sascha Stiegler, LL,M., Berlin
Aktionärsidentifizierunq nach ARUG II

613

Rechtsprechung
Bankrecht und Kapitalmarktrecht

Bundesgerichtshof 7.2.2019

Gesellschaftsrecht
Bundesgerichtshof

OLG Bamberg 23,1,2019 3 U 37/r9x

OLG Naumburg 1,4,7L20t8 5IJ VL/lBx

620

Bestimmungen der Gläubigewersammlung, bei welcher 629
Stelle und zu welchen Bedingungen Geld, Wertpapiere
und Kostbarkeiten zu hinterlegen sind, nur durch förm-
lichen Beschluss; keine insolvenzspezifischen Pflichten ei-
ner zur Hinterlegungsstelle bestimmten Bank; zur Warn-
pflicht gegenüber dem Insolvenzgeicht, wenn der Zah-
lungsauftrag des Insolvenzverwalters für das Konto objek-
tiv evident insolvenzzweckwidrig ist; keine Fùhrung eines
Anderkontos als Insolvenzkonto

Zur Wi¡ksamkeit einer Preisklausel über die Auszahlung an 633
Geldautomaten mit Kreditkarte in AGB einer Bank

Zur Wirksamkeit einer Preisklausel über die Auszahlung an 634
Geldautomaten mit Kreditkarte in AGB einer Bank

Keine ana-loge Anwendung von $ 179a AktG auf die GmbH; 636
Beschluss der Gesellschafteruersammlung notwendig im
FaIIe einer Verpflichtung zur Ubertragung des ganzen Ge-
sellschaftsvermögens einer GmbH; keine Rechte des Ver-
tragspartners aus dem Geschä{t, wenn er den Missbrauch
der Vertretungsmacht des Geschäftsführers kennt oder die-
ser sich itrm aufdrängen muss

Keine Unterbrechung des Spruchverfahrens durch die E¡- 643
öffnung des Insolvenzverfahrens über das Vermögen eines
Antragsgegners; Forderung eines gemeinsamen Vertreters
irn Spruchver{ahren au-f Ersatz seiner Auslagen und Vergni-
tung als Insolvenzfordemng in dem nach seiner Bestellung
über das Vermögen eines Antragsgegners eröffneten lnsol-
venzverfahren

IXZR 47/IBx

8.L.201,9 II',ZR364/l8x

i

,¡

Bundesgerichtshof li.i,.2}i,g IIZB2/16x



çInsolvenzrecht und Zwangsvollstreckung
Bundesgerichtshof 1,O.1,.2019 V ZB 1.g/18

Bundesgerichtshof 14.2.2019 lXZR 1,49/16x

Bürgerliches Recht und Handelsrecht
Bundesgerichtshof 201"22018 IIlZF. 1,7/18

Keine Kostenentscheidung nach $$ 9L ff, ZPO bei der Ent- 649
scheidung über den Einstellungsantrag eines Miteigentü-
mers im lauJenden Teilungsversteigerungsverfahren und bei
der Entscheidung über den Einstellungsantrag des Schuld-
ners im laufenden Zwangsversteigerunqsverf ahren

Keine gesellschaftsrechtliche Treuepflicht zum Schutz der 650
Masse oder der Insolvenzgläubiger; keine Insolvenzanfech-
tung, wenn die Rechtshandlung bei unveränderter Rechts-
lage riber den 1, November 2008 hinaus nicht anJechtbar
wäre; zum Begriff der bis zum 31. Oktober 2008 geltenden
Vorschriften zur An-fechtung von Rechtshandlungen; kein
Bargeschäf tsprivile g bel Anf echtung der Besicherung eines
GesellschaJterdarlehens; zrrr Frage, wanl der Gesellschafter
dem Insolvenzverwalte¡ Auskunft darüber schuldet, ob und
an wen er Schuldverschreibungen der Schuldneri¡ nach in-
solvenzeröff nunq veräußert hat

Zur Verjährungshemmung eines Anspruchs, der erstmals 663
kiageerweiternd im Wege der Anschlussberufung geltend
gemacht wird; zur Beendigung der Verjährung, wenn die
Anschlussberufung gemäß g 524 Abs. 4ZPO thre Wirkung
verliert
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Beiträge
Univ.-Prof. Dr. Matthias Lehmann und wiss. Mitarbeiter Anselm-Leander Wancke, Bonn
Abtretung von Darlehensforderungen und Datenschutz - Neues zu einer problematischen Beziehung
- Teil II -

René Lorenz, LL.M., und Julia Thomas, LL.M., Berlin
Benchmark-Verordnung: Pfìicht der Verwende¡ nach Art. 28 Abs. 2 BMR zur Planung von Maßnahmen
bei Ånderung oder Weffa[ von Referenzwerten . ', ' 67L

665

676

678

Rechtsprechung
Bankrecht und Kapitalmarktrecht

Bundesgerichtshof 15.2.2019

i
l:

Zur Aufkìärungspflicht gegenüber einem Anieger vor de¡
Zeichmrng einer Fondsbeteiligung, wenn am letztén Zeich-
nungstag die in den Informationsunterlagen genannte en-
gestrebte Zeichnungssumme nicht errei-cht wurdgl-

Zur Unwirksamkeit einer formularmâßigen Kltiusel úber als
,, Entgelt für individuelle Beratungsleistung " bezeichnete
Bearbeitungsentgelte fùr Abschluss und Vollzug von Dar-
lehensverträgen (Fortführung von Senatsurteil vom 4. Juli
2017, BGI{Z 275, I72 = \ rM 2017, 1643)

Sonstiges
Bundesgerichtshof

lI ZR 275/L7x

NotZ(Brfg)
4/17

Bundesgerichtshof 1.9,2,2019 XIZR 562/17x

Insolvenzrecht und Zwangsvollstreckung
Bundesgerichtshof 31.1.2019 IZB 714/17

Bundesgerichtshof 7,2.2OI9 V ZB B9/IB

Bundesgerichtshof 21.2.20L9 IXZBT/L7x

BürgerlÍches Recht und Handelsrecht
Bundesgerichtshof 2032OI8 l ZR 146/17

Ohne einen gesonderten Beschluss des Vollstreckungsge- 685
richts keine Befugnis des Vollstreckungsgläubigers, auf-
grund der Pfändung und Uberweisung des Anteils eines
Miterben am Nachlass den Erbanteil freihändig zu veräu-
ßem

Zur Unterbrechung des Löschungsverfahrens gegen einen 681
Markeninhaber bei Eröffnung eines in1åindischen oder an-
erkennungsfähigen ausländischen lnsolvenzverf ahrens über
das Vermögen desjenigen, der beim Deutschen Patent- und
Markenamt die Löschung einer Marke wegen absoluter
Schutzhindernisse beantragt hat

Keine Unpfändbarkeit des Kautlonsrúckzah-iungsanspruchs 686
des Mieters nach $ B50i ZPO; keine sittenwidrige Härte des
Insolvenzbeschiags allein deshalb, weil der Mieter das Kau-
tionsguthaben zur Rùckzahlung ernes Darlehens benötigt,
das ihm zur Finanzierung der Mietsicherheit für ein neues
Mietverhältnis gewährt worden ist

Zur Anwendbarkeit der Bestùnmungen der $ $ 467 bis 475h 688
HGB über das Lagergeschäft auf Sachverhalte, in denen
der Lagerhalter - wie bei einem Konsignationslager - ne-
tren der Lagerung der Güter noch andere Aufgaben über-
nimmt; zur Beschränkung der Haftung gemäß $ 475 HGB
durch Allgemeine Geschäftsbedingungen und Individual-
vereinbarungen; zur Auslegung einer Individualvereinba-
rungr, wonach der Lagerhalter für Inventurverluste von bis
zuO, Y" lilhrlrch nicht haftet, mit Blick auf die Bestimmung
des $ 276 Abs. 3 BGB

Zur Frage, ob sich die Landesjustizverwaltung bei der Ab- 691
lehnung des Antrags eines frùheren Notars, ihm nach $ 52
Abs. 2 BNotO die Erlaubnis zu erteilen, seine Amtsbezeich-
nung mit dem Z.usatz,,außer Dienst (a.D.)" welterzuftihren,
auf eine rechtskrriftige strafrechtliche Verurteilung des No-
tars stützen darf

23.4.2018
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Bundesgerichtshof 23.4.2AI8

Bundesgerichtshof

Bundesgerichtshof 79.1'7'2OIB

Keine Verwendung der Bezeichnung ,,Notariat" als Amts- 694
bezeichmrng; zur ailtswid¡igen Werbung eines Notars durch

reklamehaftä Hinweise und wertende Selbstdarsteilungen

Zw d.en Rechten eines Bewerbers auf Besteìlung zum No- 699
tariatsverwalter und den dabei anzulegenden Prüfungs-
maßstäben der Landesjustizverwaltung

Zu ð,en Voraussetzungen für die Versagung der Erlaubnis, 703
die Amtsbezeichnung ,,Notar" mit dem Ztsatz ,,außer
Dienst (a.D.) " weiter zu führen

Zu denVoraussetzungenfür einAbsehen von der ôrtlichen 7O4
Wartezeit gemäß $ 6 Abs. 2 Satz L Nr. 2 BNotO

Euro als Leitwährung - Ehrgeizige Ziele 706

KAGB, Kornmentar
Rezensent: Rechtsanwalt Dr. Thomas A. Jesch,
Frankfurt a.M.

707

NotZ(Brfq)x
6/IV

Bundesgerichtshof 19.L1".2018

19.1.t.2018 NotZ(Brfg)
5/17

NotZ(Brfg)
5/78

NotZ(Brfg)
6/18

Dokumentation
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Brüssel aktuell

Heinz-Dieter Assmann/
Edgar Wallach/
Dirk Zetzsche (Hrsg.)

Stephan Eilers,/
Nils Matthias Koffka/
Marcus Mackensen/
Markus Paul (Hrsg.)

Hans Gummert/
Lutz Weipert
Hans Gummert/
Lutz Weipert

Private Equity, 3. Aufl.
Rezensent: Dr. Daniel Roggenkemper, Berlin

Mùnchener Handbuch des Gesellschaftsrechts, Band 1:
BGB-Gesellschaft, OHG, PartG, EWIV 5. Aufl.
Münchener Handbuch des Gesellschaftsrechts, Band 2:
Kommanditgesellschaft, GmbH & Co. KG, Publikums-KG,
Stille Gesellschaft, 5. Aufl.

708

708

708
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Nur soweit der Redaktion bis zur Drucktegung die Rechtskralt einer instarugerichüichen Ëntscheidung mitgeteiltworden ist, wird dies im Anschluss an das Aklenzeichen
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